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Medienmitteilung 

 
Lukaskirche Luzern feierte 90-jähriges Jubiläum – Begegnung, 
Musik und ein neuer Glockenklang 
 
Luzern, 4. November 2025  

 
Mit einem feierlichen Gottesdienst, neuem Glockenklang und vielen 
Begegnungen beging die Lukaskirche Luzern am Reformationssonntag ihr  
90-jähriges Bestehen.  
 
Eine fast vollbesetzte Lukaskirche erlebte am 2. November 2025 einen festlichen 
Jubiläumsgottesdienst zum 90-jährigen Bestehen. Die «junggebliebene alte Dame» 
zeigte sich dabei lebendig und offen – ganz im Sinn ihres Mottos: «Alles wirkliche 
Leben ist Begegnung». Zum Auftakt erklangen die Kirchenglocken – zum ersten Mal 
mit ihrem weicheren Klang durch neue Klöppel. 
 
Der Singkreis Lukas mit rund 30 Sängerinnen und Sängern eröffnete den 
Festgottesdienst und füllte den Raum mit festlichen und eingängigen Klängen. 
Pfarrerin Verena Sollberger erinnerte in ihrer Predigt an die Einweihung vom  
10. November 1935 – «fast auf den Tag genau vor 90 Jahren». Sie betonte, die 
Lukaskirche müsse in Bewegung bleiben: «Heute leben wir unseren Schwerpunkt 
Spiritualität und Begegnung und es sind Veranstaltungen möglich, die vor Jahren 
noch undenkbar gewesen wären. Wir sind offen für alle – und fördern die 
Begegnung.» 
 
Ein bewegender Moment entstand, als Verena Sollberger und Yvonne Lehmann, 
Präsidentin der Kirchenpflege, gemeinsam «Jésus le Christ» anstimmten und die 
ganze Kirche mitsang. 
 
Nach dem Gottesdienst nutzten viele Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit 
zur Turmbesteigung – ein Angebot, das sonst nicht öffentlich zugänglich ist. Beim 
anschliessenden türkischen Mittagessen im Lukassaal sorgte das Team des beliebten 
Mittagstisches der Lukaskirche für kulinarische Begegnungen, und die Kirchgemeinde 
präsentierte das neue «Mittagstisch-Kochbuch», das Geschichten und Rezepte aus 
der internationalen Gemeinschaft versammelt. 
 
Historischer Rückblick 
Die Lukaskirche wurde nach langen Planungs- und Finanzierungsphasen am  
10. November 1935 eingeweiht. Ursprünglich war mit Platz für 1’200 Personen ein 
deutlich grösseres Bauprojekt geplant. Doch fehlende Mittel und der Erste Weltkrieg 
verzögerten die Umsetzung. Der Bau nach den Plänen des Luzerner Architekturbüros 
Möri & Krebs begann schliesslich mit der Grundsteinlegung am 1. September 1934. 
Bereits ein Jahr später wurden - unter grosser Beteiligung der Bevölkerung - die sechs 
mächtigen Glocken in den Lukaskirchturm gezogen. 
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Rund um den Mittagstisch 
Das Kochbuch kann im Sekretariat der Lukaskirche oder direkt am Mittagstisch für 10 
CHF bezogen werden. Der Mittagstisch findet jeweils dienstags ab 12 Uhr (ausser an 
Feiertagen und während der Schulferien) im Lukassaal statt. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. 
 
Kontakt für Medien: 

• Verena Sollberger, Pfarrerin, Reformierte Kirche Stadt Luzern, 
verena.sollberger@reflu.ch, T 041 227 83 20 

 

• Ulrike Seifart, Mitglied Kirchenpflege, Ressort Kommunikation, 
ulrike.seifart@reflu.ch, T 077 510 03 90 

 
Fotos: 
Unter diesem Link finden Sie bis 10. November 2025 Fotos zum Download. Die 
Bildlegende ist im Dateinamen hinterlegt, der Bildnachweis lautet: Monique Wittwer. 
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